
Niedersachsen
Landesarbeitsgemeinschaft

Der Sozialstaat hält unsere Gesellscha�  zusammen. Er schützt vor Armut, ermöglicht Teilhabe und gibt  
Sicherheit – in Krankheit, im Alter, bei Erwerbslosigkeit, Behinderung oder familiären Belastungen.

Doch statt sozialer Sicherheit drohen Kürzungen und Verschlechterungen. Dagegen stellen wir uns gemeinsam! 
Die Ministerpräsidentenkonferenz am 25.06.2026 darf nicht zur Kürzungskonferenz werden.

Ministerpräsident Olaf Lies wird vor Ort auf der Bühne zu unseren Forderungen Stellung beziehen.

WIR SAGEN KLAR: FINGER WEG VOM SOZIALSTAAT!

FINGER WEG von Eingliederungshilfe, Kinder- und Jugendhilfe sowie Unterhaltsvorschuss! 
Wunsch- und Wahlrecht ist nicht verhandelbar. Wer bei Familien und Teilhabe kürzt, kürzt unsere Zukun� !

FINGER WEG von der Rente! 
Gute Renten statt Altersarmut. Wer ein Leben lang gearbeitet hat, verdient Sicherheit im Alter!

FINGER WEG von Gesundheitsversorgung und Pflege! 
Keine Kürzungen bei Versicherten und Beschä� igten. Tarifbindung stärken und nicht schwächen!

FINGER WEG vom Acht-Stunden-Tag! 
Acht Stunden sind genug. Wer Arbeitstage willkürlich verlängert, setzt Sicherheit und Gesundheit aufs Spiel! 

JETZT GEMEINSAM HALTUNG ZEIGEN! 
KOMMT VORBEI UND SETZT MIT UNS EIN ZEICHEN.

WO? Hannover, Niedersächsischer Landtag

WANN?  Mittwoch, 24. Juni 2026, 11:30–14:00 Uhr

S.O.S. SOZIALSTAAT! 
KUNDGEBUNG GEGEN KÜRZUNGEN. FÜR EINEN STARKEN SOZIALSTAAT!

BÜNDNIS STARKER SOZIALSTAAT
Stark! Sozial! Gerecht!
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